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Vom Ungarischen Naturw issenschaftlichen M useum erhielt ich 2 Maladera-Arten 
zur Überprüfung, von welchen eine als Maladera delicta BRENSKE, die andere als 
Maladera sp. nov. bestim m t w urde (det. Dr. S. ENDRÖDI). Die Richtigkeit der Be­
stim m ung von Maladera delicta BRENSKE habe ich bestätigt; die andere, neue A rt 
beschreibe ich nachstehend.

Maladera kaszabi n. sp.

Hell rotbraun, Fühler gelb, wenig glänzend, Oberseite glatt, U nterseite m it einigen 
Härchen auf der Brust. C lypeusvorderrand gerade, die Ecken abgerundet, aufge­
bogen. Clypeusoberseite zerstreut, nach vorn etwas dichter punktiert. S tirn  und 
Scheitel dicht und fein, etwas unregelm äßig punktiert. H alsschildseitenrand gleich­
mäßig flach gebogen, Vorderecken vorgezogen und spitz, H interecken stum pfw inke­
lig, b reit abgerundet. Das Halsschild ist unregelmäßig, ziemlich fein und mäßig dicht 
punktiert. Der Abstand der Punkte entspricht im Durchschnitt etw a ihrem  D urch­
messer. Das Scutellum  ist wie das Halsschild punktiert. Die Flügeldecken haben 
Punktstreifen, die Zwischenräum e sind wenig gewölbt und ziemlich zerstreut 
punktiert.

Die Vordertibien haben 2 Zähne, die Fühler sind lOgliedrig. Die Fühlerfahne cf ist 
etwas länger als der Stiel.

Länge 6 mm.

Mongolei: C o j b a l s a n  a i m a k ,  SW-Ecke des Sees B ujr nuur, 585 m, 11. VIII. 
1965 (Nr. 396), Holotypus und P aratypus; Somon Chalchingol, 600 m, 13. VIII. 1965 
(Nr. 409), 2 Paratypen.

Die A rt unterscheidet sich von den in Ostasien vorkom m enden Maladera-A rten vor 
allem  durch die hell ro tbraune Farbe; von der aus der Mongolei ebenfalls bekannten
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Maladera delicta BRENSKE auch noch durch die Größe. Maladera delicta BRENSKE 
ist m indestens 8 mm lang. Die A rt ist dem erfolgreichen Sammler, meinem  Freund 
Dr. KASZAB gewidmet.

P aram eren  siehe Abbildung.

Type und 2 P aratypen im M useum Budapest, 1 P aratype in meinem  Museum.

Fig. 1+2: K opulationsapparat des cf von Maladera kaszabi sp. nov.
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